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Editorial

Liebe Mitglieder der Elterninitiative!

Der Sommer kommt und mit ihm hoffentlich viele warme Tage. 
Der Pfiffikus hat sich darauf eingestellt und beschreibt in dieser 
Ausgabe zwei weitere Spielplätze in Griesheim. Auch unser Aus-
flugstipp ist enorm sommertauglich: der Bayerische Biergarten in 
Darmstadt, für alle Neuzugänge in der Region eine echte Ent-
deckung! Wer ein bisschen mehr über die Natur und den Wald 
wissen möchte, ist bei den Naturpädagogik-Angeboten der 
Elterninitiative genau richtig: Da kann man etwas über Max, den 
Borkenkäfer erfahren, oder einen hexenmäßig guten Nachmittag 
verleben. 

Weiterhin stellen wir Ihnen das neue kommissarische Vorstands-
mitglied Birgit Hauschild vor, die neue Kursleiterin des Sing- und 
Tanzkreises, Kerstin Rudolph, die zur Verstärkung immer die 
Sing- und Tanzmaus dabei hat, und unsere neue Kindergruppen-
Erzieherin Marion Felbrich.

Das Redaktionsteam wünscht einen schönen Sommer!

Titelbild:
Indianer mit Tipi und Lagerfeuer, gemalt von Sarah, 6 Jahre
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Familienzentrum

Naturpädagogikkurse
Naturerlebnisse vor der Haustür

Zwei Griesheimer Erzieherinnen und Naturpädagoginnen bieten 
über die Elterninitiative naturpädagogische Veranstaltungen für 
Kinder an. Im Mittelpunkt steht dabei, mit allen Sinnen Natur zu 
erleben und neue Erfahrungen mit Pflanzen, Tieren und sich 
selbst zu machen. Ziel ist die Hinführung zu einem bewussten und 
vertrauensvollen Umgang mit der Natur.
Zur Auswahl stehen Gruppenveranstaltungen für Kinder, die El-
tern jederzeit frei buchen können, sowie ein jahreszeitliches 
Kursangebot für Kinder. Bei den Gruppenveranstaltungen melden 
die Eltern eine feste Kindergruppe an – beispielsweise die Gäste 
eines Kindergeburtstages – und legen das Thema der Veranstal-
tung wie auch den Termin fest. Die Kursgebühr fällt dabei unab-
hängig von der Gruppenstärke an. Bei den jahreszeitlichen Kursen 
informiert die Elterninitiative über Presse und Aushänge über die 
jeweiligen Termine, zu denen Interessierte ihr Kind anmelden 
können. Die Teilnehmerzahl ist allerdings begrenzt; bei großem 
Interesse kann eine Folgeveranstaltung angeboten werden.

Die Veranstaltungen sind für 3- bis 8-Jährige konzipiert. Sie 
dauern jeweils rund 2,5 Stunden und finden bis auf eine 
Ausnahme im Griesheimer Wald statt. Alle Kurse werden von 
Birgitta Offenbecher und Ute Immig geleitet. 

Gruppenveranstaltungen

Malen mit Erdfarben
Die Erdgnome feiern ein Fest. Ihren Festplatz werden wir ausgie-
big schmücken. Dabei bemalen wir Bäume, Steine, Blätter, mitge-
brachte Pappe mit Erdfarben. Die Kunstwerke können, soweit sie
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Familienzentrum

tragbar sind, natürlich auch mit nach Hause genommen werden. 
Beim Herstellen und Malen mit Erdfarben stellen wir fest, dass 
die Erde ganz schön bunt ist.
Mitzubringen: 1 Schraubglas mit Erde gefüllt, 1 Borstenpinsel, 
1 leerer Joghurtbecher, verschiedene Papiersorten

Den Wald mit allen Sinnen erleben
Den Wald kannst Du hören, riechen, fühlen, sehen und schmecken. 
Du fragst Dich jetzt bestimmt, wie das gehen soll? Dann komm 
doch mit uns auf Entdeckungsreise.

Papier schöpfen
Hast Du schon einmal Dein eigenes Malpapier selbst hergestellt? 
Das Handwerk des Papiermachens ist uralt. Wir zeigen Dir, wie 
Du aus alten Zeitungen neues Papier herstellen kannst. 
Mitzubringen: 5 Tageszeitungen, 1 Handtuch

Fest der Prärie-Indianer
Der Donnervogel lädt Euch ein, mit uns auf den Spuren der Prä-
rie-Indianer zu wandeln und dabei ein wenig über ihr Leben, ihre 
Sitten und Bräuche zu lernen. Genauso wie die Indianer stellt Ihr 
ein Stirnband und einen Medizinbeutel her. Mutter Erde hält 
schon viele Schätze für Euern Medizinbeutel bereit. Zum Schluss 
bedanken wir uns bei der Mutter Erde mit einem Indianertanz.

Wurzelzwerge
Die kleinen Wurzelzwerge laden Dich und deine Freunde ein, Dei-
nen Geburtstag im Zwergenland zu feiern. Der Zauberer Gandalf 
hat seinen Zauberstab verlegt und benötigt dringend Eure Hilfe, 
denn der Wald wird verzaubert und der Wald verzaubert uns.
Mitzubringen: Kostenbeitrag für Bastelmaterial
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Familienzentrum

Waldkunst
Die Natur schenkt Dir viele Materialien, aus denen Du mit Deiner 
Phantasie und Deinem Geschick ein Kunstwerk gestalten kannst! 
Lass Dich überraschen!
Mitzubringen: Hammer, Nägel, Zange, Säge, Draht, Paketkordel

Baumgeburtstag
Auch ein Baum hat wie Du Geburtstag. Mit allem, was Ihr im Wald 
findet, schmücken wir den Baum, seinen Stamm, seine Wurzeln 
und seine Zweige. Bei der Geburtstagsfeier erzählt uns der Baum 
seine Geschichte, von seinen Wurzeln, seinen Blättern und von 
den Tieren, die ihn ab und zu besuchen.
Mitzubringen: Kostenbeitrag für Bastelmaterial

Erdgnome
Tief unten im Erdreich wohnen die Erdgnome. Ihr braucht Euch 
nicht vor ihnen zu fürchten, denn es sind lustige, quirlige Gesel-
len. Wie sie aussehen, wollt Ihr wissen? Dieses Geheimnis könnt 
Ihr beim Kindergeburtstag lüften.
Mitzubringen: Kostenbeitrag für Ton

Termine: nach Absprache
Gebühr: 60 Euro pauschal pro Gruppe / maximal 15 Kinder
(wird die Teilnahme nicht bis 3 Tage vor Kursbeginn abgesagt, 
fällt die gesamte Kursgebühr an)

Jahreszeitliche Angebote

Traumfänger knüpfen
Die Indianer sagen, dass der Traumfänger magische Kräfte be-
sitzt. Böse Träume verfangen sich nachts in seinem Netz, die 
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Familienzentrum

guten hingegen finden den Weg durch das Netz hinunter zu den 
Schlafenden.
Mitzubringen: Kostenbeitrag für Bastelmaterial, z.B. Federn, 
Perlen

Den Herbst einsammeln
Auf einem Spaziergang tauchen wir in die farbenprächtige Welt 
des Herbstes ein. Wir sammeln Früchte und Blätter des Waldes, 
erleben, wie es sich anfühlt, in einem Blätterberg zu liegen und 
verstecken wie die Eichhörnchen unseren Wintervorrat.
Mitzubringen: Rucksack, Kostenbeitrag Material

Die kleine Ameise auf dem Weg zur Sonne (April–September)
Wir beobachten einen Ameisenhügel mit seinen Bewohnern und 
lernen spielerisch das Leben der Ameisen kennen. Mit einem 
Popcornversuch erforschen wir den Futtertransport zum Nest.

Gebühr: 7 Euro pro Kind plus evtl. Materialkosten
Gruppengröße: mindestens 10, maximal 15 Kinder
(wird die Teilnahme nicht bis 3 Tage vor Kursbeginn abgesagt, 
fällt die gesamte Kursgebühr an)

Interessierte Eltern können sich direkt an die Kursleiterinnen 
Birgitta Offenbecher, Tel. 62 391, oder Ute Immig,
Tel.: 66 54 35, wenden.

Achtung:
Die im Sommer stattfindenden Kurse finden Sie in unserer 
Kursübersicht auf S. 21
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Familienzentrum

Sing- und Tanzkreis mit Kerstin Rudolph

Liebe Eltern, liebe Kinder!

Seit Januar 2006 haben wir, die Sing- und Tanzmaus und ich, den 
Sing- und Tanzkreis von Nina Männl übernommen. Es macht uns 
mäusisch viel Spaß und wenn Ihr Lust habt, kommt doch auch mal 
vorbei und macht mit.

Aber jetzt zu uns:
Die Sing- und Tanzmaus ist 
ungefähr sechs Wochen jung 
und wohnt bei uns in einer 
Mäusetüte in Griesheim. Ihre 
Hobbies sind, man höre und 
staune, Singen und Tanzen. 
Am liebsten natürlich mit 
Kindern. Außerdem schläft sie 
unheimlich gerne und die 

Kinder müssen sie immer aufwecken. Zum Glück, sonst würde sie 
das Singen und Tanzen verschlafen!
Mein Name ist Kerstin Rudolph. Ich bin 34 Jahre alt und wohne 
mit meinem Mann und unseren Kindern, Elisa (3 Jahre) und Imma-
nuel (5 Jahre), seit Oktober 2005 in Griesheim. Ausgebildet bin 
ich als Gemeindepädagogin und zur Zeit zu Hause für Kinder und 
Haushalt tätig.
Meine Hobbies sind, man höre und staune, Singen und Tanzen, 
Sportliches, Kreatives, Geistliches. Außerdem bin ich Hospiz-
helferin in Darmstadt und besuche verschiedene Menschen. 
Mittwochs von 15.00 bis 16.30 Uhr können mich Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren im Spatzentreff der evangelischen 
Melanchtongemeinde erleben.
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Familienzentrum

Ich freue mich sehr, bei der Elterninitiative ein neues Arbeits-
feld gefunden zu haben.
Aber am schönsten sind für "Neu-Griesheimer" wie wir die vielen 
neuen Kontakte zu Eltern und Kindern.

"Erst die Rechte, dann die Linke. Beide machen winke, winke. Und 
zum Schluss einen dicken Kuss." Die Sing- und Tanzmaus und ich 
freuen uns auf Euch.

Anmeldung und weitere Infos bei Kerstin Rudolph selbst,
Tel. 60 59 69

Offener Frühstückstreff 

Der offene Frühstückstreff erfreut sich weiterhin großer 
Beliebtheit. Mütter und Väter mit Babys und Kleinkindern bis zu 
12 Monaten treffen sich 

montags von 10:00 bis 11:30 Uhr im Familienzentrum am
St.-Stephans-Platz 26. 

Beim gemütlichen Frühstück können Erfahrungen ausgetauscht 
und neue Kontakte geknüpft werden. Die Kinder lernen erste 
Lieder, Fingerspiele und neue Bewegungsanreize kennen.

Kostenbeitrag: € 1,50

Kontakt: Susanne Nilles, Tel. 65 793
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Familienzentrum

Kindergeburtstage feiern bei der Elterninitiative

Manche Eltern werden mit dem Feiern der ersten Kindergeburts-
tage vor ein Problem gestellt: Wie feiert man mit dem Geburts-
tagskind und seinen kleinen quirligen Freunden in der (Miet-) 
Wohnung, ohne dass es den kleinen und großen Gästen zu eng 
wird, ohne dass die Wohnung hinterher völlig auf den Kopf ge-
stellt ist und die Nachbarn über „Hörschäden“ aufgrund der er-
höhten Lautstärke klagen?

Hier bietet die Elterninitiative eine Lösung: Der Raum im Fami-
lienzentrum St. Stephan – zusammen mit dem kleinen Freigelände 
- kann für den Kindergeburtstag gemietet werden. Dies ist mög-
lich für Kinder von Vereinsmitgliedern, die ihren 1. bis 6. Geburts-
tag feiern wollen. Als Unkostenbeitrag fallen lediglich 5 € sowie 
ein Dienst bei einer der nachfolgenden Veranstaltungen der El-
terninitiative an (Flohmarkt, Weihnachtsmarkt etc.).

Für Geburtstagsfeiern an Werktagen (Montag bis Freitag) gilt, 
dass das Kursangebot der Elterninitiative Vorrang hat. Es muss 
dann im Einzelfall geklärt werden, ob der Raum verfügbar ist. 
Einfacher ist eine Belegung am Wochenende, da dann keine Ver-
anstaltungen stattfinden.

Die Raumbelegung koordiniert Doreen Jost 
Tel. 66 55 44
E-Mail: dojost@aol.com 
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Kindergruppen

Portrait: Marion Felbrich

Mein Name ist Marion Felbrich. Seit Januar 2006 habe ich eine 
Kindergruppe im Kochschulhaus übernommen.

Ich bin 1966 in Frankfurt geboren und dort aufgewachsen. Nach 
meinem Studium der Sozialarbeit arbeitete ich 10 Jahre in einer 
Tagesgruppe für entwicklungsverzögerte und verhaltensauffällige 
Kinder. Diese waren im Alter von 3-6 Jahren. Während dieser 
Zeit absolvierte ich auch eine Weiterbildung in Psychomotorik.

Im Herbst 2001 wurde unsere Tochter Nina geboren und seit ca. 
3½ Jahren wohnen wir nun in Griesheim. Wie so viele andere ha-
ben wir als "Zugezogene" Kontakte zu anderen Eltern über die 
Krabbelgruppe und später über die Kindergruppe gefunden.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und vor allem viele 
schöne Erlebnisse mit den Kindern.
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In eigener Sache

Einladung zur Mitgliederversammlung 2006
der Elterninitiative Griesheimer Kinder e.V.

am 21. Juni 2006, 20.00 Uhr
im Bürgerhaus St.-Stephan, St.-Stephans-Platz

64347 Griesheim

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vorstellung der amtierenden Vorstände
3. Berichte

- Familienzentrum
- Kindergruppen
- Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen
- Kassenwartin/Kassenprüfer

4. Entlastung der Kassenwartin
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl von zwei Kassenprüfern
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anmerkung: Über Anträge kann in der Mitgliederversammlung 
nur abgestimmt werden, wenn diese mindestens 5 Tage vor der 
Versammlung (bis 16.06.2006) schriftlich über das Büro der EGK 
beim Vorstand eingegangen sind, oder die Mitgliederversammlung 
ihre Dringlichkeit bejaht.

Wir bitten alle Mitglieder, die Mitgliederversammlung zur Be-
schlussfassung sowie zum Meinungs- und Informationsaustausch 
zu nutzen und freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Teilnehmen können nur Mitglieder der Elterninitiative Gries-
heimer Kinder e.V.
Der Vorstand der Elterninitiative
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In eigener Sache

Neu im Vorstand:

Birgit Hauschild

Mein Name ist Birgit Hauschild. Ich bin 36 Jahre alt und in Ham-
burg geboren. In Griesheim wohne ich seit 1994. Mein Leben 
spielt sich allerdings erst seit der Geburt unserer Tochter Swen-
ja (3 Jahre alt) hier ab, da ich vorher meinen Tag als Bankerin in 
Frankfurt verbracht habe. 
Seit März dieses Jahres bin ich im Vorstand der Elterninitiative. 
Als Nachfolgerin von Anja Backhaus-Ehlert bin ich gemeinsam mit 
Lara Seitner für den Bereich Kindergruppen zuständig. Im letz-
ten Jahr habe ich die Pressearbeit unseres Vereins gemacht. 
Wie ich an unserer Tochter sehen kann, bietet die Elterninitiati-
ve den Kindern in Griesheim eine Menge Spaß und die Möglichkeit, 
viele schöne Erfahrungen zu sammeln. Dazu trage ich gerne mei-
nen Teil bei.
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In eigener Sache

Bündnis für Familien:

Elterninitiative macht mit

Das im Herbst vergangenen Jahres aus der Taufe gehobene 
Bündnis für Familien möchte Griesheim noch familienfreundlicher 
machen und auf Belange der Griesheimerinnen und Griesheimer 
jeden Alters eingehen. Was das heißt, dazu gibt es verschiedene 
Ansichten und Ansatzpunkte. Geeinigt hat sich das Bündnis auf 
(vorerst) fünf Schwerpunkte, die als dringlich empfunden werden.
Jeder der folgenden Schwerpunkte wird derzeit von einem Ar-
beitskreis behandelt: 

Nachbarschaftshilfe
Patengroßeltern
Spiele-Nachmittag für Senioren
Notfallbetreuung für Kinder
Betreuung für Kinder unter 3 Jahren

In den beiden zuletzt genannten Arbeitskreisen ist auch die El-
terninitiative tätig.
Zur Zeit analysiert man in diesen beiden Arbeitskreisen in einem 
ersten Schritt die Ist-Situation. Der Bedarf an Betreuung für 
Kleinkinder bis 3 Jahre soll beispielsweise durch eine Befragung 
Griesheimer Familien ermittelt werden.
Wer Interesse hat, sich am Griesheimer Bündnis für Familie zu 
beteiligen und in einem der Arbeitskreise mitzuarbeiten, kann 
sich direkt an Claudia Steinmann (Tel. 66 56 30) oder Antje Thie-
le (Tel. 88 05 65) von der Elterninitiative wenden oder an Frau 
Schupp vom Frauenbüro in Griesheim.
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Dies und Das

Betrifft:

Spielstraße auf Zeit

Vielleicht erinnern Sie sich noch ...,

wie Sie früher auf der Straße gespielt haben. Leider ist das heu-
te für viele Kinder nicht mehr so einfach möglich. Das Projekt 
"Spielstraße auf Zeit", das die Stadt Griesheim in den Monaten 
April bis September kostenlos für Griesheimer Bürger anbietet, 
gibt den Kindern die Möglichkeit, die Straße an einem Nachmittag 
als Spielraum zu entdecken.
Leider können nicht alle Straßen in Griesheim als Spielstraße auf 
Zeit genutzt werden, da eine Sperrung bestimmter Straßen aus 
verkehrstechnischen Gründen nicht möglich ist.
Die Spielstraße auf Zeit kann ausgewiesen werden von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr, dabei müssen aller-
dings Sperrmülltermine und vorhandene Baustellen berücksichtigt 
werden.
Die Spielstraße auf Zeit wird zu einem besonderen Erlebnis, wenn 
sich möglichst viele Anwohner an der Durchführung beteiligen 
und das Projekt unterstützen. Groß und Klein werden begeistert 
sein, wie viel Spaß es macht, mit etwas Fantasie, Kreide, vorhan-
denen Kinderfahrzeugen und Spielgeräten (Rollern, Springseilen, 
usw.) die Straße zu erobern.

Interessenten können sich an die Stadtverwaltung wenden und 
mit Frau Hofmann oder Frau Sommerkorn Termine und weitere 
Einzelheiten absprechen, Tel. 701 107 oder 701 101.
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Dies und Das

Ausflugstipp: Bayerischer Biergarten in Darmstadt

Die Sonne lacht und alle möchten sich draußen bewegen. Wo kann 
man aber entspannt mit Kindern hingehen, wenn man sich gemüt-
lich mit Freunden treffen oder einfach nur in Ruhe etwas trinken 
und essen möchte?
Hier bietet sich der Bayerische Biergarten in Darmstadt an. 
Unter inzwischen groß gewachsenen Kastanienbäumen gibt es jede 
Menge Sitzplätze auch im Schatten. Durch die lockere Atmosphä-
re und die Weitläufigkeit ist der Biergarten sehr kinder- und el-
ternfreundlich. Das Gelände ist eingezäunt und hat zwei Eingänge, 
d.h. die Kinder können nicht schnell auf die Straße rennen.

Foto: www.bayerischer-
biergarten.de

Es gibt einen Spielplatz mit verschiede-
nen Geräten und ein großes Kleintierge-
hege mit Kaninchen, Meerschweinchen, 
Tauben und noch vielen weiteren Tieren. 
Da der Boden überall mit Kies bedeckt 
ist, haben die ganz Kleinen sogar am 
Tisch jede Menge Spielmaterial. 

Im größten Teil des Biergartens ist Selbstbedienung angesagt, es 
gibt allerdings auch einen kleineren Teil mit Bedienung für dieje-
nigen, die auf Service Wert legen.
Selbst vor plötzlichen Regengüssen braucht niemand Angst zu ha-
ben, da eine ca. 500 m2 große Halle genügend Unterstellfläche 
bietet. Diese Festhalle ist auch besonders für sportbegeisterte 
Eltern interessant, da auf einer Großleinwand diverse Sportver-
anstaltungen live übertragen werden, z. B. Formel 1, Tour de 
France, Bundesliga, Fußball-WM, Olympische Spiele usw.

In der Biergartensaison von Mai bis September ist täglich von 11 
bis 23 Uhr geöffnet, bei schönem Wetter werden aber auch in 
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Dies und Das

März, April und Oktober Gäste willkommen geheißen. Auf dem Ge-
lände des Biergartens befindet sich auch das ganzjährig geöffne-
te Gasthaus Zum Scheinheil’gen.

Der Haupteingang des Biergartens ist in der Kastanienallee, di-
rekt hinter der Eissporthalle. Am bequemsten ist die Anfahrt mit 
der Straßenbahn Linie 4 (Montag bis Freitag) oder 5 bis zur 
Eissporthalle, von dort sind es nur noch einige Schritte bis zum 
Biergarten. Wer mit dem Auto kommt, parkt auf dem großen 
Parkplatz am Nordbad, der Fußweg entlang der neuen Straßen-
bahntrasse ist bequem und auch sehr kurz. Direkt am Biergarten 
gibt es eigentlich bis auf einige Behindertenparkplätze keine 
empfehlenswerte Parkmöglichkeit, nur für Motorrad- und Fahr-
radfahrer gibt es Stellplätze auf dem Gelände.
Wer sich vor oder nach dem Biergartenbesuch noch bewegen 
möchte, findet im direkt angrenzenden Bürgerpark Nord bes-
timmt ausreichend Platz zum Austoben.

Weitere Infos mit Speise- und Preisliste unter www.bayerischer-
biergarten.de.

Foto: www.bayerischer-biergarten.de
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Dies und Das

Spielplätze in Griesheim

Spielplatz Willy-Brandt-Allee / Südring

Der neueste Griesheimer Spielplatz bietet nun auch im Neubau-
gebiet Süd eine Spielmöglichkeit für kleine und 
größere Kinder. Außer den Schaukeln und der 
schön in einen "Feldherrnhügel" eingearbeiteten 
Rutsche sind die Spielgeräte etwas futuristisch, 
so dass sich die einzelnen Funktionen erst beim 
Spielen zeigen und entdeckt werden wollen. Der 
Platz wirkt großzügig, da das angrenzende Grund-
stück noch nicht bebaut ist und der Blick in die 
anderen Richtungen über Felder oder das Grund-
stück von Werner Wolf und seinen Tieren geht. 
Die Eltern können sich an der Sitzgruppe aus-
breiten. Die vom Harley-Club "American Steel" 
gestifteten und gepflanzten Bäume müssen na-

türlich noch ein ganzes Stück wachsen, bis sie Schatten spenden 
können.
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Waldspielplatz Goethestraße

Der Waldspielplatz ist sicherlich der größte und bekannteste 
Griesheimer Spielplatz. Durch die weitläufige Anlage und die un-
terschiedlichen Geräte ist dieser Platz wirklich vom Kleinkind bis 
zum Jugendlichen beliebt. Dadurch, dass der Platz im Wald liegt, 
kann der Aktionsradius natürlich enorm vergrößert werden, wenn 
die vorgegebenen Spielgeräte keinen Reiz mehr versprechen.

Besonders beliebt ist das 
ganze Jahr über der Hü-
gel mit den Rutschen, der 
im Winter auch zum Ro-
deln genutzt werden kann 
und im restlichen Jahr 
zum Besteigen und Befah-
ren einlädt. 

Der absolute Renner im Sommer ist aber 
die Wasserstelle, an der man Bachläufe 
bauen und natürlich die Spielkameraden 
mit Wasser bespritzen kann. Es gibt 
leider nur zwei Schaukeln, ansonsten ist 
für die Kleinen alles ausreichend da: zwei 
Spielhäuser, drei Sandkästen, mehrere 
Wipptiere und eine Wippe.
Für die Größeren gibt es neben diversen
Klettermöglichkeiten zwei Fußballtore, ein Volleyballfeld und im 
Sommer eine Seilbahn. Da der Platz neben der Gerhard-Haupt-
mann-Schule liegt, nutzen natürlich auch viele Schüler zu Schul-
zeiten die guten Möglichkeiten zum Austoben.
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Kursangebot

Von Aerobic bis Workshop

Die meisten der hier aufgeführten Kurse sind fortlaufend, d.h. es 
findet nach Abschluss eines Kurses ein weiterer statt, wenn aus-
reichend Teilnehmer vorhanden sind. Wer Interesse an dem einen 
oder anderen Angebot hat, wendet sich bitte an die genannten 
Ansprechpartner. 

Aerobic-Kurs für Mütter
Anmeldung und weitere Infos: Andrea Zettl, Tel. 60 55 45

Eltern-Kind-Kurse
Kinder von 8 bis 12 Monaten mit Begleitung
Kinder von 12 bis 18 Monaten mit Begleitung
Kinder von 18 bis 24 Monaten mit Begleitung
Anmeldung und weitere Infos: Susanne Nilles, Tel. 65 793, und 
Kerstin Arnold-Mendrizki, Tel. 83 18 00

Erste-Hilfe-Kurs für Vor- und Grundschulkinder
Anmeldung und weitere Infos: Annette Anhalt, Tel. 82 92 98

Krabbelgruppen
Babys ab Geburt bis ca. 3 Jahre
Anmeldung und weitere Infos: Suna Wuttig, Tel. 60 41 44

Kreativer Kindertanz
Kinder von 3½ bis 4½ Jahren
Kinder von 4½ bis 5½ Jahren
Kinder von 5½ bis 7 Jahren
Anmeldung und weitere Infos: Veronika Bonarewitz, Tel. 61 703
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Kursangebot

Qigong für Frauen
Anmeldung und weitere Infos: Anne Holtmann-Mares,
Tel. 66 78 44

Naturpädagogische Kurse und Geburtstagsevents
Anmeldung und weitere Infos: Ute Imming, Tel. 66 54 35, und 
Birgitta Offenbecher, Tel. 62 391

Die naturpädagogischen Kurse des Sommers:
Sa., 10. Juni, 10.30-13.00h:

"Max, der Borkenkäfer"
Sa., 1. Juli, 10.30-13.00h:

"Alles hat einen Schatten, außer Ameisen!"
Fr., 25. Aug., 14.30-17.00h:

"Auf dem Blocksberg tanzt die Hex!"

Sing- und Tanzkreis für 2-4 Jährige mit Begleitung
Anmeldung und weitere Infos: Kerstin Rudolph, Tel. 60 59 69

"Theaterspektakel unter freiem Himmel"
Intensivkurs im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt 
Griesheim
17.-20. Juli, für Kinder ab 9 Jahre
Anmeldung und weitere Infos: Kristina Friedel-Linzenmeyer,
Tel. 06732/951 001 oder 0178 21 91 312

Workshops für 5-6 Jährige
Anmeldung und weitere Infos: Silke List, Tel. 60 56 85
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Kursangebot

Und außerdem:

Offener Frühstückstreff
jeden Montag 10.00-11.30h
Weitere Infos: Susanne Nilles, Tel. 65 793

Hotline Stillberatung
Anita Roth-Ehrlicher, Tel. 87 71 37

Erziehungs- und Familienberatung: "Sorgentelefon"
jeden Dienstag und Donnerstag 9.00-11.30h
Iris Krug-Bell, Tel.: 66 114

Und zur Erinnerung:

Der E-Mail-Service der Elterninitiative

Wer die neuesten Kursangebote und wichtigsten Informationen 
zur Elterninitiative nicht verpassen möchte, kann sie sich bequem 
per E-Mail direkt nach Hause schicken lassen. Dieser Service für 
alle Vereinsmitglieder und interessierte Nichtmitglieder kann 
online bestellt werden:
Einfach E-Mail-Adresse, Name und Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen auf der Homepage www.elterninitiative-griesheim.de 
unter dem Punkt E-Mail Service eintragen, schon sind Sie dabei!
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Termine

Wichtige Termine 2006

21.06. Mitgliederversammlung
20 Uhr im Bürgerhaus St.-Stephan,
Sankt-Stephans-Platz

23.09. Kleiderflohmarkt
14 - 16 Uhr im Bürgerhaus St.-Stephan
Anmeldung bis 08.09. per Postkarte
Standgebühr: 6 €

07.10. Spielzeugflohmarkt
14 - 17 Uhr in der Wagenhalle
Anmeldung bis 22.09. per Postkarte
Standgebühr: 8 €

01.-03.12. Griesheimer Weihnachtsmarkt

Für alle Veranstaltungen braucht die Elterninitiative immer viele 
Helfer! Wer Interesse hat, meldet sich bitte über die auf der 
Rückseite des Pfiffikus angegebenen Kontaktmöglichkeiten 
(Telefon, E-Mail, Postweg).
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Herausgeber:
Elterninitiative Griesheimer Kinder e.V.
St.-Stephans-Platz 26
64347 Griesheim

Telefon und Fax: 06155 – 66 54 60 (AB)
E-Mail: info@elterninitiative-griesheim.de
Internet: www.elterninitiative-griesheim.de
Telefonsprechstunde des Vorstands montags 20-22 Uhr
unter 0162-7605030

Anmeldungen für die Kindergruppen und Kurse der Elterninitia-
tive Griesheimer Kinder e.V. können auch bei der Stadtverwaltung 
Griesheim, Zi. 101, vorgenommen werden.

"Sorgentelefon": 06155 – 66 114
dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr
Das "Sorgentelefon" bietet vertrauliche Beratung bei Erzie-
hungsunsicherheiten, Entwicklungsverzögerungen und Familien-
konflikten sowie gegebenenfalls die Weitervermittlung an andere 
kompetente Fachstellen. Des weiteren leistet es Hilfestellung bei 
allen Fragen rund um das Thema Familie sowie bei Schwierigkei-
ten in Kindergarten und Schule. Selbstverständlich unterliegt die 
Beraterin der Schweigepflicht.

an alle, die diesen Pfiffikus durch Artikel, Fotos, 
Gestaltung, Ettiketieren und Austragen möglich 
gemacht haben!

Redaktionsteam: Angelika Iffland (Leitung), Anne Holtmann-Mares, Ulrike Hoppe, 
Martina Kloss, Karin Löw, Angela Stocker-Welz

Vervielfältigung: Stadt Griesheim
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